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Kriminalitätslage

Kellereinbruch

Am 19. Mai 2026 gegen 09:00 Uhr musste ein 83-jähriger Geschädigter feststellen, dass sich unbekannte Täter Zugang zu
seinem Keller in einem Mehrfamilienhaus in der Sebastian-Bach-Straße verschafft hatten. Die Täter entwendeten aus dem
Kellerabteil des Geschädigten mehrere Gartenwerkzeuge, die er in einer Tüte aufbewahrte. Da die Kellertür unbeschädigt
und  verschlossen  war  besteht  die  Vermutung,  dass  der  Diebstahl  über  eine  Lücke  oberhalb  der  Tür  erfolgte.  Der
Stehlschaden beläuft sich auf etwa 100 Euro.

Betrug

Strafanzeige wegen Betrug erstattete eine 60-jährige Geschädigte im Polizeirevier Dessau-Roßlau. Sie hatte von einem
Inkassounternehmen eine Zahlungsaufforderung in Höhe von etwa mehr als 450 Euro erhalten. Da das Unternehmen auch
Kopien der vermeintlich bestellten Ware beifügte, konnte die Geschädigte nachvollziehen, dass die Bestellung nicht von ihr
ausgelöst wurde. Vermutlich nutzten unbekannte Täter die Personalien der Geschädigten als Rechnungsadresse, um so in
betrügerischer Absicht Waren zu bestellen und diese nicht bezahlen zu müssen.

Falscher Handwerker

Ein vermeintlicher Mitarbeiter eines Energieunternehmens klingelte am 19. Mai 2026 gegen 11:00 Uhr an der Wohnungstür
einer 79-Jährigen. Als sie die Tür öffnete, gab er an, dass er die Wasserversorgung überprüfen müsse. Die Geschädigte ging
davon aus, dass die Angaben der Wahrheit entsprechen und ließ die unbekannte Person in ihre Wohnung. Im weiteren
Verlauf hielt sie sich teils mit der Person und teils alleine im Badezimmer auf. Nachdem der angebliche Handwerker nach
circa 30 Minuten angab, dass alle Überprüfungen abgeschlossen seien, verließ er die Wohnung. Im Anschluss musste die
Geschädigte feststellen, dass aus mehreren Geldbörsen, die sich in der Wohnstube befanden, Geld im Gesamtwert von etwa
650 Euro fehlte. Die Geschädigte geht davon aus, dass dieses entweder durch die unbekannte Person entwendet wurde oder
er zwischenzeitlich einer weiteren Person Zutritt zur Wohnung ermöglichte, die dann den Diebstahl ausführte.

Warenbetrug



Einen Betrug zu seinem Nachteil  zeigte ein 29-jähriger  Geschädigter  schriftlich im Polizeirevier  Dessau-Roßlau an.  Er
beabsichtigte am 16. April 2026 auf einem Verkaufsportal im Internet ein Mobiltelefon zu erwerben. Den Verkaufspreis in
Höhe von 100 Euro überwies er auf das angegebene Konto. Da der Verkäufer bis zum 19. Mai 2026 weder das Telefon
lieferte, noch das Geld zurücküberwies, entschloss sich der Geschädigte, eine Strafanzeige zu erstatten.

 

Verkehrslage

Zusammenstoß beim Einparken

Am 19. Mai 2026 gegen 09:10 Uhr wollte ein 88-jähriger Fahrer eines PKW Ford auf einem Parkplatz vorwärts einparken.
Dabei kollidierte er mit einem parkenden PKW Opel einer 52-jährigen Fahrzeughalterin. Es entstand Sachschaden in Höhe
von circa 2.000 Euro.

Sachschaden

Der 72-jährige Fahrer  eines  Linienbusses setzte  am 19.  Mai  2026 gegen 09:20 Uhr  sein  Fahrzeug zurück,  um einer
Mitfahrenden  das  verspätete  Aussteigen  zu  ermöglichen.  Dabei  kollidierte  er  mit  dem PKW Skoda  einer  66-jährigen
Fahrzeugführerin, die sich mit ihrem Fahrzeug hinter dem Bus befand. Der Schaden am Bus wurde auf etwa 100 Euro
geschätzt. Am PKW entstand Sachschaden von circa 5.000 Euro.

Kollision beim Ausparken

Auf einem Parkplatz im Tornauer Weg wollte am 19. Mai 2026 gegen 11:25 Uhr der 63-jährige Fahrer eines PKW Volkswagen
rückwärts ausparken. Dabei kollidierte er mit einem vorbeifahrenden PKW Renault eines 65-jährigen Fahrzeugführers. An
den Fahrzeugen entstand Sachschaden von circa 3.000 Euro.

Gegen 16:00 Uhr beabsichtigte eine 39-jährige Fahrerin eines PKW Renault auf einem Parkplatz in der Kurt-Weill-Straße
rückwärts ausparken. Dabei kam es zum Zusammenstoß mit einem abgeparkt stehenden PKW Volkswagen eines 66-jährigen
Fahrzeughalters. Der dabei entstandene Gesamtsachschaden wurde auf etwa 7.000 Euro geschätzt.

Sachschaden beim Fahren in einen Kreisverkehr

Am 19. Mai 2026 gegen 11:25 Uhr wollte der 86-jährige Fahrer eines PKW Nissan in den Kreisverkehr Kühnauer Straße, aus
Richtung  Gropiusallee  kommend,  einfahren.  Dabei  kollidierte  er  mit  dem  PKW  Volkswagen  eines  81-jährigen
Fahrzeugführers, der zu diesem Zeitpunkt bereits den Kreisverkehr befuhr. Der geschätzte Gesamtsachschaden betrug etwa
4.000 Euro.



Leichtverletzter Fahrzeugführer

Ein 24-jähriger Fahrer eines Kraftrades KTM hatte am 19. Mai 2026 gegen 16:55 Uhr die Absicht, von der Hauptstraße in
Roßlau nach links in den Kiefernweg einzubiegen. Als er dafür seine Geschwindigkeit verringerte, fuhr ein 25-jähriger Fahrer
eines  PKW  Kia  auf.  Der  Fahrer  des  Kraftrades  stürzte  in  der  Folge.  Durch  Rettungskräfte  wurde  er  für  weitere
Untersuchungen in ein Krankenhaus gebracht.  Es entstand Sachschaden von circa 10.000 Euro.

Aufgefahren

In der Askanischen Straße auf Höhe Willy-Lohmann-Straße musste am 19. Mai 2026 gegen 17:45 Uhr der 71-jährige Fahrer
eines PKW Toyota verkehrsbedingt abbremsen.  Die 46-jährige Fahrerin eines PKW Toyota fuhr auf.  Die entstandenen
Sachschäden wurden auf 8.000 Euro geschätzt.
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